
 
 

„Toleranz, Haltung und Rollenbilder“ 
Workshop am 09.02.2026  

mit Lehrkräften der Friedrich-Spee-Gesamtschule aus Paderborn 
 
Wie prägen gesellschaftliche Rollenbilder und Geschlechterstereotype unser Denken und 
Handeln? Wann tragen sie dazu bei, dass sich andere unwohl oder verletzt fühlen? Und 
was braucht es, damit ein respektvolles und gelingendes Miteinander möglich wird? 
Anhand von Alltagssituationen wird reflektiert, wie Grenzverletzungen entstehen können, 
welche gesellschaftliche Bedeutung sie haben und wie eine Kultur der Achtsamkeit und 
des Hinschauens gefördert werden kann. 
 
 
 

Montag, den 09.02.2026  
 

Bis 08.00 Uhr    Anreise 

09.00 Uhr – 09.45 Uhr  Begrüßung, Vorstellung, Programm 

09.45 Uhr – 10.30 Uhr  Rollerbilder und Geschlechterstereotype – Begriffe 

und Erklärungen 

10.30 Uhr – 11.15 Uhr Fallbeispiele und ihre Konsequenzen auf die 

Haltung 

11.15 Uhr – 12.00 Uhr Flinta und Co. Wie kann das Miteinander 

gelingen?  

12.00 Uhr – 12.15 Uhr  Pause 

12.15 Uhr – 13.00 Uhr  Fazit, Workshopauswertung 

 

Folgende BNE-Kompetenzen können erworben werden: 
- Kompetenz zum systemischen Denken 
- Antizipatorische Kompetenz 
- Normative Kompetenz 
- Strategische Kompetenz 
- Kompetenz zur Kooperation 
- Kompetenz zum kritischen Denken 
- Kompetenz zur Selbstreflexion 
- Kompetenz zur integrativen Problemlösung 

 
Nähere Informationen zu den BNE-Schlüsselkompetenzen unter:  
https://www.staette.de/ueber-uns/unser-verstaendnis-der-bildung-fuer-nachhaltige-
entwicklung-_bne_-in-einfacher-sprache 

https://www.staette.de/ueber-uns/unser-verstaendnis-der-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-_bne_-in-einfacher-sprache
https://www.staette.de/ueber-uns/unser-verstaendnis-der-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-_bne_-in-einfacher-sprache


 
Zur Barrierefreiheit der Veranstaltung: 
 
Die Stätte der Begegnung hat das Ziel, die Teilnahme an den Angeboten so 

barrierearm wie möglich zu gestalten. Da die Stätte über kein eigenes 

Tagungshaus verfügt, sondern mit verschiedenen Partnerhäusern kooperiert, 

unterscheiden sich die Gegebenheiten vor Ort. Um sicherzustellen, dass Ihre 

Teilnahme gelingt, treten Sie bitte mit uns in Kontakt. Wir prüfen gerne, wie wir 

Ihren persönlichen Bedürfnissen (z. B. bezüglich Mobilität, Begleitung, Assistenz, 

Wahrnehmung etc.) am jeweiligen Veranstaltungsort gerecht werden können. 
 
  
 


